
Amtsblatt der Stadt Aalen

STADTINFO ONLINE 

Über den QR-Code 
schon mittwochs  
online lesen.

Freitag, 19. Dezember 2025 | Ausgabe Nr. 51/52

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN START IN DAS JAHR 2026

Weihnachtsgrußwort des Oberbürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
2025 war wieder ein denkwürdiges 
Jahr mit vielen schönen Höhepunk-
ten, aber auch Herausforderungen, die 
es zu meistern galt.

Vor wenigen Tagen haben wir das Hal-
lenbad des neuen Hirschbachbads er-
öffnet. Zum Saisonstart nächstes Jahr 
folgen dann das Freibad und die Au-
ßenanlagen. Mit einem Investitionsvo-
lumen von 65,7 Millionen Euro ist das 
neue Hirschbachbad das größte kom-
munale Bauprojekt in der Geschichte 
der Stadt Aalen. Und das Bad ist toll ge-
worden. Ein Ort für alle. Ich lade Sie 
herzlich ein, diese neue Aalener Attrak-
tion kennenzulernen.  Damit haben wir 
in Aalen, mit den Limes-Thermen und 
den Freibädern, ein Bäderangebot, das 
in Qualität und Quantität seinesglei-
chen sucht.  

Ein weiterer Schwerpunkt der städti-
schen Investitionen war auch im Jahr 
2025 unsere Schulen und Kitas. In Eb-
nat startete der Neubau einer sechs-
gruppigen Kita und in Wasseralfingen 
haben wir im Mai 2025 die Kita am 
Braunenberg mit Platz für über 100 Kin-
der eröffnet. Zwei große Schulbaupro-
jekte sind gerade im Entstehen. Das 
sind der Um- und Neubau der Karl-
Kessler-Schule im Schulzentrum Was-
seralfingen und der Erweiterungsbau 
an der Greutschule Aalen. Die größte 
Grundschule im Umkreis wird für 20 
Millionen Euro einen Neubau für die 
Ganztagesbetreuung erhalten. Das sind 
gute Beispiele dafür, wie entschlossen 

wir in Aalen an den Lernorten von mor-
gen arbeiten. 

Für eine nachhaltige Stadtentwicklung 
steht auch der klimagerechte Umbau 
der Stuttgarter Straße. Die Maßnahme 
ist die konsequente Fortführung des 
neuen „alten“ Gaulbads direkt neben 
dem Rathaus. Zu den Reichsstädter Ta-
gen eröffnet, freuen wir uns über diese 
lebendige Grünoase am Kocher. Wir 
haben einen identitätsstiftenden Ort 
geschaffen, an dem Menschen gerne 
zusammenkommen. Ein echter Mehr-
wert für die Aalener Innenstadt. 

Auch die langersehnte Bahnüberfüh-
rung an der Walkstraße ist im Werden 

und in Kürze startet der Bau des Bahn-
halts in Aalen-West. So sorgen wir für 
mehr Lebensqualität und ein verbes-
sertes, klimafreundliches Mobilitätsan-
gebot. 

Ein Beitrag zu mehr Energieeffizienz ist 
auch die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf moderne LED-Technik. 
Bis in drei Jahren wollen wir komplett 
umgestellt haben. 

Sie sehen, in Aalen und den Stadtbezir-
ken tut sich trotz der angespannten 
Haushaltslage sehr viel. Wie fast alle 
Kommunen bundesweit haben auch 
wir mit enger werdenden finanziellen 
Handlungsspielräumen umzugehen. 

Dafür werden wir Abstriche machen 
müssen, Wünschenswertes wird hinter 
Notwendigem zurückstehen und auf 
manche Dinge werden wir verzichten 
müssen. Trotzdem dürfen wir jetzt 
nicht den Fehler machen, alle Freiwil-
ligkeitsleistungen der Stadt, insbeson-
dere im Kultur-, Sport- und sozialen Be-
reich in Frage zu stellen. Wir wollen als 
Stadtverwaltung einen verlässlichen 
Rahmen geben und weiter eine leben-
dige und dynamische Stadtentwick-
lung ermöglichen.

Das geht nur mit Ihnen gemeinsam. 
Und es geht nicht ohne Ihr Herzblut in 
Vereinen, Ihr Engagement in Kirchen, 
Glaubensgemeinschaften und Organi-
sationen, ohne Ehrenamtliche, die für 
andere da sind. Denn diese Solidarität 
ist vielleicht das schönste Geschenk, 
das wir uns als Bürgerinnen und Bürger 
machen können. Das schätze ich sehr 
und bin dafür sehr dankbar. 

So wünsche ich Ihnen und Ihren Fami-
lien, dass die Weihnachtszeit Ihnen 
Wärme schenkt, Ruhe bringt und Zu-
versicht weckt. Möge das neue Jahr 
2026 für uns alle ein Jahr des Friedens, 
der Gesundheit und vieler guter Begeg-
nungen werden.

Frohe Weihnachten und ein gesundes 
neues Jahr!

Ihr
Frederick Brütting
Oberbürgermeister
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Oberbürgermeister Frederick Brütting� Foto: Stadt Aalen

RUND 1.000 MENSCHEN SINGEN GEMEINSAM WEIHNACHTSLIEDER IN DER CENTUS-ARENA

Stimmungsvolles Adventssingen
Nach der erfolgreichen Premiere im 
vergangenen Jahr hat Mitte Dezember 
in der Aalener CENTUS-Arena das 
zweite Adventssingen stattgefunden. 
Organisiert wurde das Adventssingen 
von der Stadt Aalen gemeinsam mit der 
Katholischen und der Evangelischen 
Kirchengemeinde, dem Stadtverband 
der Sporttreibenden Vereine Aalen so-
wie dem Stadtverband für Sport und 
Kultur Wasseralfingen. Oberbürger-
meister Frederick Brütting und Bür-
germeister Bernd Schwarzendorfer 
begrüßten dazu rund 1.000 Menschen, 
um gemeinsam Weihnachts- und Ad-
ventslieder zu singen.

Brütting ermunterte die Besucherin-
nen und Besucher zu Beginn, sich ganz 
bewusst auf die Weihnachtszeit einzu-
lassen: „Der Advent lädt uns ein, inne-
zuhalten, Licht in den Alltag zu bringen 
und die kleinen, stillen Momente zu ge-
nießen.“ Musik habe die Kraft, Herzen 
zu öffnen und Menschen zu verbinden, 
so der OB weiter. Er dankte allen Betei-
ligten für die Organisation und die Ge-
staltung des Abends: „Ihr Engagement 
und Eure Begeisterung machen dieses 
Adventssingen zu einem leuchtenden 
Zeichen für das Miteinander in unserer 
Stadt.“

Nach einem geistlichen Impuls zur 
Weihnachtszeit von Dekan Dr. Joachim 

Kummer von der evangelischen Kir-
chengemeinde und Pfarrer Wolfgang 
Sedlmeier von der Katholischen Kir-
chengemeinde wurden Weihnachts-
klassiker wie „Macht hoch die Tür“, „O 
du fröhliche“ oder „Tochter Zion“ ange-
stimmt. Aber auch weltliche Weih-
nachtslieder wie „Happy Christmas 
(War is over)“ durften nicht fehlen. 
Den musikalischen Teppich für die 
Weihnachtslieder lieferten das Städti-
sche Orchester Aalen und die Jugend-
kapelle Aalen. Professionell unterstützt 
wurden die beiden Orchester von sechs 
Chören aus dem Stadtgebiet: Charisma 
– Der junge Chor, Sing 4 Joy, Lieder-
kranz Unterrombach, Kappelbergchöre 
MGV Hofen, MGV Röthardt und Sän-
gerlust Treppach 1949. 
Der VfR Aalen sorgte in bewährter Wei-
se für die Verköstigung der Besucherin-
nen und Besucher des Adventssingens.
 

INFO

Die Idee zum Adventssingen entstand 
im vergangenen Jahr im Gemeinderat 
und wurde von der Stadtverwaltung 
und den beteiligten Organisationen 
gerne aufgegriffen. Auch im kommen-
den Jahr ist ein Adventssingen geplant, 
um daraus eine vorweihnachtliche Tra-
dition im Aalener Veranstaltungskalen-
der zu machen.

Rund 1.000 Besucherinnen und Besucher kamen in die CENTUS-Arena, um gemeinsam 

Weihnachtslieder zu singen.� Foto: Stadt Aalen

HINWEIS IN EIGENER SACHE

Mehrfachausgabe des 
Amtsblatts

Liebe Leserinnen und Leser, am Freitag, 
19. Dezember erscheint eine Doppel-
ausgabe des Amtsblatts für die Kalen-
derwochen 51 und 52. An den Freitagen 
26. Dezember, 2. Januar 2026 und 9. Ja-
nuar 2026 erscheint kein Amtsblatt. Die 
nächste Ausgabe des Amtsblatts er-
scheint am Freitag, 16. Januar 2026 als 
Mehrfachausgabe für die Kalenderwo-
chen eins, zwei und drei. 

LETZTER AUFRUF

Abstimmung für die 
Sportlerwahl

Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Aalen haben nur noch bis Dienstag,  
23. Dezember die Gelegenheit, sich an 
der Wahl der Sportlerinnen und Sport-
ler des Jahres 2025 zu beteiligen. 

Unter allen angemeldeten Sportlerin-
nen und Sportlern werden auch für das 
Jahr 2025 wieder die Sportlerinnen und 
Sportler des Jahres gekürt. Daran kön-
nen sich alle Aalenerinnen und Aalener 
beteiligen und für ihre Favoritin oder 
ihren Favoriten in den vier Kategorien 
Sportlerin, Sportler, Nachwuchstalent 
und Mannschaft des Jahres abstim-
men. In jeder Kategorie darf jedoch nur 
eine Stimme vergeben werden. Die Ab-
stimmung hierzu ist nur noch bis ein-
schließlich Dienstag, 23. Dezember 
möglich. 

INFO 

Eine Vorstellung der nominierten 
Sportlerinnen, Sportler und Mann-
schaften sowie der Link zum Abstim-
mungstool stehen unter www.aalen.de/
sportlerwahl im Internet zur Verfü-
gung. Sollte keine Möglichkeit beste-
hen, an der digitalen Abstimmung teil-
zunehmen, kann auch per E-Mail unter 
sportamt@aalen.de oder telefonisch 
unter 07361 52-1194 abgestimmt wer-
den. 

Teilnahme über QR-Code:
 

https://pollunit.com/
polls/sportlerwahl-
aalen2025 

Hinweis: Möglicherweise erscheint 
nach Aufrufen des Links zur Abstim-
mung die Meldung „Du hast bereits teil-
genommen“, obwohl noch nicht an der 
Abstimmung teilgenommen wurde. 
Wenn das der Fall ist, bitte den Abstim-
mungslink über ein Mobiltelefon aufru-
fen. Dabei sollte auf dem Telefon das 
WLAN ausgeschaltet und die mobilen 
Daten eingeschaltet sein.

Bist Du 
up to date?
aalen.de/veranstaltungskalender

Events &  
Termine
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TERMINE

Unterrombach-Hofherrn-
weiler

•	 Freitag, 19. Dezember | 6 Uhr
St. Thomas
Ökumenische Frühschicht im  
Advent „Mitten unter uns“ mit  
anschließendem Frühstück

•	 Samstag, 20. Dezember | 19 Uhr  
Böhmerwaldheim in der  
Wellandstraße 
Weihnachtsfeier der Böhmerwäldler

INFO

Telefonisch ist die Geschäftsstelle unter 
07361 52-2275 zu folgenden Zeiten  
erreichbar:
Mittwoch	 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag	 15 bis 18 Uhr 
Freitag	 8.30 bis 12 Uhr
E-Mail: 	 rathaus.unterrombach-	
	 hofherrnweiler@aalen.de

Der kostenfreie Whats-
App-Kanal des Stadt-
teils Unterrombach-
Hofherrnweiler kann 
bequem mit dem QR-
Code abonniert wer-

den. Voraussetzung: Der Messenger-
dienst WhatsApp muss auf dem 
Smartphone installiert sein.  

ABBRENNEN VON PYROTECHNISCHEN GEGENSTÄNDEN

Silvesterfeuerwerk
Traditionsgemäß werden jedes Jahr in 
der Silvesternacht Feuerwerkskörper 
abgebrannt, um so das neue Jahr far-
benfroh und lautstark zu begrüßen. Da 
es leider immer wieder zu Unfällen im 
Umgang mit pyrotechnischen Gegen-
ständen kommt, weist das Amt für 
Bürgerservice und öffentliche Ord-
nung der Stadt Aalen auf die zu beach-
tenden Vorschriften hin. 

Feuerwerkskörper dürfen in diesem 
Jahr nur in der Zeit von Montag,  29. De-
zember bis Mittwoch, 31. Dezember 
verkauft werden. Grundsätzlich dürfen 
pyrotechnische Gegenstände der Kate-
gorie F2 (z. B. Raketen, Batterien, Böller, 
Fontänen usw.) nicht an Personen un-
ter 18 Jahren verkauft oder überlassen 
werden. Beim Kauf sollte darauf geach-
tet werden, dass nur geprüfte und zuge-
lassene Feuerwerksartikel gekauft wer-
den. Diese tragen Hinweise und die 
Kennzeichnung des Bundesamtes für 
Materialforschung (BAM). Nicht ge-
prüfte Feuerwerksartikel (beispielswei-
se aus dem Ausland) sind unberechen-
bar, sehr gefährlich und deshalb 
verboten. 

Das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen ist nur am 31. Dezember 
und 1. Januar eines Jahres erlaubt (die-
se Einschränkung gilt nicht für Inhaber 
einer entsprechenden Erlaubnis). Die 
Feuerwerkskörper dürfen nur von Per-
sonen abgebrannt werden, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. Zuwider-
handlungen stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können mit einem Buß-
geld geahndet werden.  
Das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen ist in unmittelbarer Nä-
he von Kirchen, Krankenhäusern, Kin-
der- und Seniorenheimen sowie Fach-
werkhäusern verboten; beispielsweise 
in der Innenstadt Aalen. 

Bei fahrlässigem oder vorsätzlichem 
Fehlverhalten können für Schäden die 
Verursacher zum Schadensersatz her-
angezogen werden. Außerdem können 
zivilrechtlich Schadensersatzforderun-
gen geltend gemacht werden.

Bei Bränden und in Notsituationen 
kann über den Notruf der Feuerwehr 
unter 112 oder der Polizei unter 110 
schnelle Hilfe angefordert werden. 

INFORMATION DER STADTWERKE AALEN

Geänderter Abrechnungsturnus
Die Stadtwerke Aalen stellen im aktuel-
len Jahr 2025 die Abrechnung um. 
Statt einer rollierenden Abrechnung 
wie bisher werden die SWA zukünftig 
alle Kunden zum Stichtag 31. Dezem-
ber eines Jahres abrechnen.

WAS MÜSSEN DIE KUNDEN DER STADT-

WERKE AALEN BEACHTEN?

Die Umstellung findet im aktuellen 
Jahr 2025 statt. Somit werden Kunden 
der Stadtwerke Aalen in diesem Jahr 
zwei Turnusrechnungen erhalten. Ei-
ne zum gewohnten Abrechnungszeit-
raum und eine zum Stichtag 31. De-
zember 2025. Es entstehen keine 
zusätzlichen Kosten. Im Jahr 2025 
müssen SWA-Kunden folglich zwei-
mal die Zählerstände zum Abrech-
nungsstichtag durchgeben. Die Auf-
forderung dazu wird wie gewohnt ab 
dem 15. Dezember 2025 an die Kunden 
verschickt.

BISHERIGER ABRECHNUNGSTURNUS

Ein Kunde wurde beispielsweise bisher 
zum 30. September abgerechnet. Dieser 
erhält gemäß dem bestehenden Vorge-
hen im Oktober eine Turnusrechnung. 
Zusätzlich bekommt der Kunde im Jahr 
2025 eine zweite anteilige Turnusrech-
nung für den Zeitraum 1. Oktober 2025 
bis 31. Dezember 2025.

NEUER ABRECHNUNGSTURNUS 

Alle Kunden erhalten eine Ablesekarte 
im Dezember für das Abrechnungsjahr 
2026. Die Jahresabrechnung erfolgt 
dann einheitlich zum Stichtag 31. De-
zember 2026. 

INFO

Unter www.sw-aalen.de/service/stich-
tagsabrechnung sind die wichtigsten 
Fragen und Antworten zur neuen Stich-
tagsabrechnung zusammengefasst.

HINWEIS DER GOA

Christbaumsammlung
Die Gesellschaft im Ostalbkreis für 
Abfallbewirtschaftung mbH (GOA) in-
formiert, dass am Montag, 12. Januar 
2026 die jährliche Christbaumsamm-
lung im Ostalbkreis beginnt.

ABGABE AN SAMMELSTELLEN  

Alle Bürgerinnen und Bürger können 
ihre ausgedienten Christbäume kos-
tenfrei an den ausgewiesenen Sam-
melstellen im gesamten Ostalbkreis 
abgeben. Die Standorte der Sammel-
stellen für die einzelnen Städte und 
Gemeinden sind auf der GOA-Home-
page unter www.goa-online.de in den 
Rubriken „Abfuhrtermine“ und 
„Christbaumsammelstellen“ veröf-
fentlicht. Alternativ ist die Abgabe der 
Christbäume auch auf den GOA-Wert-
stoffhöfen möglich.

HINWEISE ZUR SAMMLUNG

Die Abfuhr der Christbäume startet 
bereits um 7 Uhr morgens. Es wird da-
her empfohlen, die Bäume spätestens 
am Vorabend zu den jeweiligen Sam-
melplätzen zu bringen. Bitte darauf 
achten, dass sämtlicher Weihnachts-
schmuck vor der Abgabe entfernt 
wird. Künstliche Weihnachtsbäume 
können im Rahmen der Sperrmüllab-
fuhr oder durch Vorlage der Sperr-
müllkarte auf einem Wertstoffhof ent-
sorgt werden.

INFO

Aktuelle Hinweise und alle Sammelstel-
len stehen im Internet unter 
www.goa-online.de.

STELLENANZEIGEN

Citymanagerin (m/w/d) bei der 
Stabsstelle Citymanagement
Kennziffer:0325/3

Sachbearbeiterin (m/w/d) für das Bezirksamt 
Wasseralfingen
Kennziffer: 3025/12

Leiterin (m/w/d) für das Amt für Schulen, 
Sport und Bäder 
Kennziffer: 4025/4

Sozialpädagogin oder sozialpädagogische 
Fachkraft (m/w/d) mit vergleichbarer 
Ausbildung beim Amt für Soziales, Jugend 
und Familie 
Kennziffer: 5025/26

Bauverständige (m/w/d) nach § 46 
Landesbauordnung beim Bauordnungsamt
Kennziffer: 6325/3

Sachbearbeiterin (m/w/d) für das Sachgebiet 
Gebäudereinigung (befristet auf zwei Jahre) 
beim Hochbauamt
Kennziffer: 6525/11

Hausmeisterin (m/w/d) für das Springerteam 
beim Hochbauamt
Kennziffer: 6525/12

Friedhofsmitarbeiterin (m/w/d) beim 
Grünflächenamt
Kennziffer: 6725/7

Leitung (m/w/d) für den Bereich Stadtreinigung/
Controlling beim Bauhof und der Gärtnerei
Kennziffer: 6825/8

Mitarbeiterin (m/w/d) für den Besucherempfang 
und die Kasse im Limesmuseum 
Kennziffer: 8025/8

Hier findet  
Karriere Stadt.

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

www.aalen.de

Aktuelle  
Stellenausschreibungen

Straßensammlungen

Ebnat: DRK Ebnat
Samstag, 10. Januar

Fachsenfeld: Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Fachsenfeld
Samstag, 10. Januar

Waldhausen: Fischereiverein  
Härtsfeld
Samstag, 10. Januar

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

ÄNDERUNGEN ÜBER DIE FEIERTAGE

Wochenmärkte

Aufgrund der bevorstehenden Weih-
nachtsfeiertage sowie Silvester und 
Neujahr finden die Wochenmärkte wie 
folgt statt:

•	 KW 51/2025:
Freitag, 19. Dezember in Unterrom-
bach und Unterkochen
Samstag, 20. Dezember in Aalen 
und Wasseralfingen

•	 KW 52/2025:
Dienstag, 23. Dezember in Unter-
rombach und Unterkochen
Mittwoch, 24. Dezember in Aalen
Samstag, 27. Dezember in Aalen

•	 KW 1/2026:
Mittwoch, 31. Dezember in Aalen 
Freitag, 2. Januar in Unterrombach
Samstag, 3. Januar in Aalen und 
Wasseralfingen

FACHGESPRÄCH ZUM QUARTIERSTREFFPUNKT IM PELZWASEN

Quartiersentwicklung
Rund 40 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger kamen Anfang Dezember 
zur Veranstaltung „Und was sagt Ihr 
dazu?“ in den Martinsraum im Pelzwa-
sen in Aalen. Eine Gesprächsrunde mit 
hochkarätigen Expertinnen und Ex-
perten bot Einblicke in zentrale The-
men der aktuellen Quartiersentwick-
lung – von Finanzierung über 
Inklusion bis hin zu Klimaschutz und 
gemeinschaftlichen Organisations-
formen.

FUNDRAISING: WENN IDEEN AUF  

MENSCHEN TREFFEN

Den Auftakt machte Andrea Gehringer-
Stock, Expertin im Fundraising. Sie 
fasst die Grundidee ihres Fachs präg-
nant zusammen: „Fundraising ist, 
wenn Ideen auf die Menschen treffen, 
die sie möglich machen.“ 

BARRIEREFREIES BAUEN ALS GELEBTE 

INKLUSION

Anschließend sprach Michael Müller, 
Sachverständiger für barrierefreies Pla-

nen und Bauen. Platzverhältnisse auf 
Fluren, die Akustik durch geeignete 
Deckenplatten oder die Anpassung von 
Proportionen an Kinder – all dies seien 
Faktoren, die Zugewandtheit im Raum 
ausdrücken können. Zudem hob er her-
vor, dass Quartierszentren zugleich An-
laufstellen für ambulante Dienste sein 
sollten. 

KLIMASCHUTZ BEGINNT BEIM  

GEBÄUDE

Die städtische Beraterin für klimaneut-
rales Bauen, Lisa Zulley, stellte das Ge-
bäude als „Schlüssel zum Klimaschutz“ 
in den Mittelpunkt. Sie informierte über 
vielfältige Förderprogramme und be-
tonte, dass Energieeffizienz und Klima-
schutz nicht nur technische Fragen sei-
en, sondern die Lebensqualität der 
Menschen im Quartier unmittelbar be-
einflussen.

Dr. Annika Reifschneider, Fachfrau für 
Genossenschaftswesen, erläuterte au-
ßerdem die Grundlagen einer Genos-
senschaft. 

Stadt und Stadtwerke Aalen arbeiten 
auch jetzt im Winter gemeinsam an 
der Verbesserung und Erhaltung der 
Verkehrsinfrastruktur in Aalen.  

Im aktuellen Baustellenplan findet sich 
eine Übersicht über Projekte, die sich in 
der Kernstadt und in den Stadtteilen im 
Dezember in der Umsetzung befinden. 
Unter anderem haben die Bauarbeiten 
zum Neubau der Ganztagesbetreuung 
an der Greutschule begonnen, in der 

Geißberg- und in der Härtsfeldstraße 
verlegen die Stadtwerke neue Versor-
gungsleitungen und in Bernhardsdorf 
finden Arbeiten an der Stromversor-
gung statt.

INFO

Zu finden ist der Baustellenplan für De-
zember auf der Homepage der Stadt Aa-
len unter www.aalen.de/baustellenplan

DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

Baustellenplan Dezember

Die aktuelle Fundsachenliste der Stadt 
Aalen kann unter 
www.fundbürodeutschland.de 
eingesehen werden. 

FUNDSACHEN
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Über die Weihnachtsfeiertage und den 
Jahreswechsel ergeben sich für die 
städtischen Ämter und Dienststellen 
folgende Änderungen der Öffnungs-
zeiten:

RATHÄUSER UND GESCHÄFTSSTELLEN

Am Montag, 22. Dezember und Diens-
tag, 23. Dezember sind das Rathaus Aa-
len und die Rathäuser in den Teilorten 
zu den gewohnten Öffnungszeiten ge-
öffnet. An Heiligabend, Mittwoch, 24. 
Dezember sowie an Silvester, Mittwoch, 
31. Dezember und am Freitag, 2. Januar 
2026 bleiben das Rathaus Aalen sowie 
die Rathäuser der Teilorte und die Ge-
schäftsstellen geschlossen. 

Die Bürgerdienste in Aalen und den 
Stadtbezirken stehen am Montag,  
29. Dezember und Dienstag, 30. De-
zember sowie am Montag, 5. Januar 
2026 zu den gewohnten Öffnungszei-
ten zur Verfügung. 

TOURIST-INFORMATION

Die Tourist-Information in der Reichs-
städter Straße 1 bleibt von Mittwoch,  
24. Dezember bis Sonntag, 28. Dezem-
ber geschlossen. Am Mittwoch, 31. De-
zember sowie am Donnerstag, 1. Janu-
ar 2026 ist aufgrund der Feiertage 
ebenfalls nicht geöffnet. Geöffnet ist 
am Montag, 29. Dezember (9 bis
17 Uhr), Dienstag, 30. Dezember (9 bis 
12 Uhr) und wieder ab Freitag, 2. Janu-
ar 2026.

STADTBIBLIOTHEK AALEN UND  

BÜCHEREIEN 

Die Stadtbibliothek Aalen und die Bü-
chereien Wasseralfingen, Unterko-
chen und Fachsenfeld sind an Werkta-
gen zu den üblichen Zeiten geöffnet. An 
den Feiertagen (Donnerstag, 25. De-
zember, Freitag, 26. Dezember, Don-
nerstag, 1. Januar 2026 sowie Dienstag, 
6. Januar 2026) sowie an Heiligabend 
und an Silvester bleiben die Stadtbiblio-
thek und die Büchereien geschlossen. 

Am Samstag, 27. Dezember, bleibt die 
Stadtbibliothek im Torhaus geschlos-
sen, die Stadtbücherei Wasseralfingen 
ist von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

MUSEEN

Das Limesmuseum Aalen ist am Mitt-
woch, 24. Dezember und Donnerstag, 
25. Dezember sowie am Mittwoch,  
31. Dezember und Donnerstag, 1. Janu-
ar 2026 geschlossen. Am 26., 27., 28. 
und 30. Dezember sowie ab 2. Januar 
2026 ist das Museum von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet.

Die Museumsgalerie im Bürgerhaus 
Wasseralfingen hat an Heiligabend, 
Mittwoch, 24. Dezember, am 1. Weih-
nachtsfeiertag, 25. Dezember, an Silves-
ter, Mittwoch, 31. Dezember sowie an 
Neujahr, Donnerstag, 1. Januar 2026 
geschlossen. Geöffnet ist an den Wo-
chenenden Freitag, 26. bis Sonntag,  
28. Dezember und Freitag, 2. bis Sonn-
tag, 4. Januar sowie am Feiertag Heilige 

Drei Könige, Dienstag, 6. Januar 2026 
jeweils von 14 bis 18 Uhr. 

Das explorhino ist von Mittwoch,  
24. bis Freitag, 26. Dezember sowie am 
Mittwoch, 31. Dezember und am Don-
nerstag, 1. Januar 2026 geschlossen. 
Von Samstag, 27. Dezember bis Diens-
tag, 30. Dezember sowie von Freitag,  
2. Januar 2026 bis Dienstag, 6. Januar 
2026 ist von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 

Der Kunstverein Aalen ist ab Mittwoch, 
24. Dezember  bis einschließlich Frei-
tag, 26. Dezember sowie am Mittwoch, 
31. Dezember und Donnerstag 1. Janu-
ar 2026 geschlossen. Am Samstag,  
27. Dezember und Sonntag, 28. Dezem-
ber sowie ab 2. Januar 2026 gelten die 
regulären Öffnungszeiten.Diese sind 
unter www.kunstverein-aalen.de zu 
finden.

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL, 

JUGENDHÄUSER UND SOZIALBERA-

TUNGSZENTRUM 

Die Begegnungsstätte Bürgerspital ist 
von Montag, 22. Dezember bis ein-
schließlich Dienstag, 6. Januar 2026
geschlossen. 

Das Haus der Jugend ist von Montag, 
22. Dezember 2025 bis einschließlich 
Dienstag, 6. Januar 2026 geschlossen. 
Die Ferienbetreuung im Haus der Ju-
gend für angemeldete Grundschulkin-
der findet am Montag, 29. Dezember bis 
Dienstag, 30. Dezember sowie am Frei-
tag, 2. Januar 2026 von 7 bis 14 Uhr statt. 

Der Jugendtreff Wasseralfingen bleibt 
von Montag, 22. Dezember 2025 bis 
einschließlich Dienstag, 6. Januar 2026 
geschlossen. 

Der Jugendtreff Weststadtzentrum 
bleibt von Montag, 22. Dezember bis 
einschließlich Dienstag, 6. Januar 2026 
geschlossen. 

Der Treffpunkt Rötenberg ist von Mon-
tag, 22. Dezember bis Dienstag, 6. Janu-
ar 2026 geschlossen.

Das Schülerhaus Welland in Hofherrn-
weiler ist von Montag, 22. Dezember bis 
Dienstag, 6. Januar 2026 geschlossen. 
In diesem Zeitraum findet keine Ferien-
betreuung statt.

Das Sozialberatungszentrum der Stadt 
Aalen ist von Montag, 22. Dezember bis 
einschließlich Dienstag, 6. Januar 2026 
geschlossen. 

Die Bereiche Sozialberatung, Mobile 
Jugendarbeit und Wohnungsnotfall-
hilfe sind zu den üblichen Sprechzeiten 
sowie telefonisch erreichbar. 

KINDERGÄRTEN 

Die städtischen Kitas sind wie folgt ge-
schlossen:

Kita Albstift, Kita am Braunenberg, Ki-
ta Hokuspokus, Kita Greut mit Naturki-
ta, Kita im KiBiZ, Kita Marie Curie: 
Montag, 22. Dezember bis Dienstag, 6. 
Januar 2026 .

Kita am Himmling, Kita Eichwald, Kita 
Milanweg, Kita Scheurenfeld: Dienstag, 
23. Dezember bis Dienstag, 6. Januar 
2026
Kita am Kocherursprung, Kita Zochen-
tal: Montag 29. Dezember bis Dienstag, 
6. Januar 2026

WEITERE EINRICHTUNGEN

Das Theater der Stadt Aalen zeigt am 
Samstag, 27. Dezember und Sonntag, 
28. Dezember jeweils um 11 und um  
15 Uhr das Familienstück „PINO(CCHIO) 
ODER: DIE WAHRHEIT IN DIR“. Außer-
dem ist am Samstag, 27. Dezember, am 
Sonntag, 28. Dezember und am Mon-
tag, 29. Dezember die Komödie „Mond-
scheintarif“ im Alten Rathaus zu sehen. 
Die Vorstellungen von „Weihnachten 
auf dem Balkon“ am 30. und 31. Dezem-
ber sind ausverkauft. Im Neuen Jahr 
wird am Samstag, 3. Januar und Sonn-
tag, 4. Januar vorerst zum letzten Mal 
„Mondscheintarif“ zu sehen sein, wei-
tere Vorstellungen von „Weihnachten 
auf dem Balkon“ gibt es ab dem 9. Janu-
ar zu sehen. Nähere Infos gibt es unter 
www.theateraalen.de.

An Heiligabend, 24. Dezember und  
Silvester, 31. Dezember sind alle Wert-
stoffhöfe der GOA ab 12 Uhr geschlos-
sen. An Feiertagen sind die Wertstoff-
höfe ganztags geschlossen. An allen 
anderen Tagen ist zu den üblichen Öff-
nungszeiten geöffnet. Diese sind der 
Webseite www.goa-online.de zu ent-
nehmen. 

STADTVERWALTUNG AALEN UND WEITERE EINRICHTUNGEN

Öffnungszeiten über die Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel

AALEN ENTDECKEN 

Stadtführungen und 
Rundgänge

•	 „Rundgang mit dem Nachtwäch-
ter“ durch das weihnachtliche  
Aalen
Samstag, 20. Dezember | 18 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 8 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 4 Euro 
Kinder dürfen gerne mit ihren  
Laternen dabei sein.

•	 „Die Aalener Stadtkirche –  
St. Nikolaus“
Sonntag, 21. Dezember | 14.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

•	 „Stadtgeschichten zur guten 
Nacht“
Freitag, 26. Dezember | 19 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

•	 „Stadtgeschichten zur guten 
Nacht“
Samstag, 27. Dezember | 19 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

* für Inhaber der Spionkarte kosten-
frei, Anmeldung erforderlich

INFO

Anmeldung online über 
www.aalen.de/entdecken 
oder in der Tourist-Information Aalen.
Weitere Informationen: Tourist-Infor-
mation Aalen, Reichsstädter Straße 1, 
73430 Aalen, Telefon 07361 52-2358 
oder tourist-info@aalen.de.

Mit einer stimmungsvollen und tradi-
tionsreichen Barbarafeier hat der Ver-
ein „Besucherbergwerk Tiefer Stollen 
e. V.“ im Dezember den Tag der Heili-
gen Barbara begangen. Zahlreiche 
Gäste, Vereinsmitglieder und Unter-
stützer trafen sich im Bürgersaal Was-
seralfingen, um den Bergmanns-
brauch zu pflegen und auf eine 
ereignisreiche Saison zurückzubli-
cken. 

Zu Beginn dankte der 1. Vorsitzende, 
Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer, 
Pastoralreferent Michael Fürst für den 
ökumenischen Gottesdienst, der der 
Feier einen würdigen und besinnlichen 
Rahmen gab. Für die musikalische Be-
gleitung im Alten Kirchle sorgte der 
„Schalom-Chor“. Schwarzendorfer 
überbrachte die Grüße von Oberbür-
germeister Frederick Brütting und 
Ortsvorsteher Josef A. Fuchs. 

Ein zentraler Bestandteil des Brauch-
tums ist das traditionelle Entzünden ei-
nes Lichts im Berg am 4. Dezember. 
Dieses Licht steht für die Fürsprache der 
Heiligen Barbara als Symbol der Hoff-
nung und als Bitte um Schutz vor Un-
glück und Tod unter Tage. 

VORTRAG ZU DOPFERSTEINEN

Geologe Werner Mayer begeisterte die 
Gäste mit seinem Vortrag „Franz Anton 
Dopfer – Produzent der Dopfersteine 
und Pionier in der Gesteinsverwer-
tung“. Die Besucherinnen und Besu-
cher erhielten dabei spannende Einbli-
cke in die Herstellung und Verbreitung 
des sogenannten Dopfersteins, der u. a. 
an der Katholischen Kirche St. Peter 
und Paul in Oberkochen, an der Paulus-
kirche in Zuffenhausen, am Amtsge-
richt in Ellwangen, der Happold-Schule 
in Westhausen, dem Parler-Gymnasi-
um in Schwäbisch Gmünd und zahlrei-
chen Gebäuden in Wasseralfingen ver-
baut wurde.

ERFOLGREICHE SAISON

Mit 45.000 Besucherinnen und Besu-
chern endete die 39. Saison des Besu-

cherbergwerks. Eine Saison, die von 
zahlreichen Neuerungen geprägt war. 
Unter der Leitung von Stefan Maier und 
der Leiterin des Tourismusamts der 
Stadt Aalen, Ricarda Grünig, wurden 
zahlreiche Modernisierungsmaßnah-
men umgesetzt. Dazu zählen:

•	 die barrierefreie Umgestaltung des 
unterirdischen Bahnhofs

•	 umfassende Gleisarbeiten für eine 
komfortablere und sichere Fahrt mit 
der Grubenbahn

•	 ein neues, energiesparendes Be-
leuchtungskonzept unter Tage

•	 die Einführung moderner Medien-
technik

•	 die Neugestaltung der Gruben-
schänke mit neuen, gepolsterten 
Sitzmöbeln

•	 die aufwändige Sanierung des Pul-
verhäuschens, das nun in neuem 
Glanz erstrahlt.

Ein bedeutender Impuls kam zudem 
aus der neuen Studie zur Heilstollen-
therapie, die im Sommer vorgestellt 

wurde. Sie belegt eindrucksvoll die 
Wirksamkeit des „Tiefen Stollens“, ins-
besondere für Asthmatiker und Long-
Covid-Betroffene.

ZAHLREICHE NEUERUNGEN

Auch inhaltlich entwickelt sich das Be-
sucherbergwerk weiter, so Bürgermeis-
ter Bernd Schwarzendorfer: Neue Füh-
rungskonzepte wurden erarbeitet und 
werden in der kommenden Saison, ab 
dem 14. März 2026, umgesetzt.

Trotz der zahlreichen Neuerungen 
blickt das Team auf eine unfallfreie Sai-
son zurück. Ein Umstand, der für große 
Erleichterung sorgte und den viele als 
Zeichen der schützenden Hand der 
Heiligen Barbara deuten.

INFO

Mehr Informationen zum Besucher-
bergwerk „Tiefer Stollen“ sowie zum 
Heilstollen gibt es unter 
www.bergwerk-aalen.de

TRADITION, RÜCKBLICK UND EIN STARKES ZEICHEN FÜR DIE ZUKUNFT

Barbarafeier im Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ 

Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer begrüßte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 

seiner Funktion als 1. Vorsitzender des Vereins „Besucherbergwerk Tiefer Stollen e. V.“.

� Foto: Stadt Aalen

Aalen startet mit frischem Fokus in 
die weltweit größte Publikumsmesse 
für Tourismus und Freizeit. Erstmals 
präsentiert sich die Stadt vom 17. bis 
19. Januar auf der Sondermesse der 
CMT der „Fahrrad- und WanderRei-
sen“ in Halle 9 am Stand 9D20 in Stutt-
gart.

Mit einem neuen Messestand und einer 
aktualisierten Broschüre legt Aalen den 
Schwerpunkt klar auf Rad- und Wande-
rerlebnisse. Die Broschüre wird erst-
mals auf der Messe vorgestellt und in-
formiert über alle relevanten Touren, 
Routentipps und Aussichtspunkte. 
Gleichzeitig zeigt sie die kulturellen 
Highlights vom Besucherbergwerk 
„Tiefer Stollen“ über das neue Hirsch-
bachbad und das Theater der Stadt Aa-
len bis zur vielfältigen Museumsland-
schaft. So entsteht ein kompaktes 
Produkt, das die wichtigsten Erlebnis-
angebote in und um Aalen auf einen 
Blick darstellt.

Die Lage Aalens ist besonders attraktiv 
für aktive Gäste. Zwischen Albtrauf, 
aussichtsreichen Höhenwegen und der 
abwechslungsreichen Natur des Alb-
vorlands gibt es Touren für jedes Ni-
veau, von entspannten Familienwegen 
bis zu anspruchsvollen Touren. Diese 
Kombination aus Weitblick, Natur und 
guter Infrastruktur macht Aalen zu ei-
nem idealen Ziel für Wanderer und 
Radfahrer. 

GEWINNSPIEL STARTET

Begleitend zur Messe startet am 21. De-
zember 2025, dem 4. Advent, ein Weih-
nachtsgewinnspiel auf Instagram. Auf 
dem Account von aalen.tourismus 
werden fünf mal zwei Tagestickets für 
das erste Wochenende der CMT in 
Stuttgart verlost. Wer teilnehmen 
möchte, folgt einfach dem Account 
von aalen.tourismus, um den Start des 
Gewinnspiels am 21. Dezember nicht 
zu verpassen.

Die Stadt Aalen freut sich auf viele inte-
ressierte Besucherinnen und Besucher 
an ihrem Stand auf der CMT in Stuttgart 
und natürlich auf Gäste, die die Region 
später selbst erleben möchten.

NEUE IMPULSE FÜR OUTDOOR-FANS

Aalen auf der CMT
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•	 Pino(cchio) oder: Die Wahrheit  
in dir (Uraufführung)
Freitag, 19. Dezember | 18 Uhr  
für Inhaberinnen und Inhaber der 
Ehrenamtskarte (Anmeldung unter 
https://eveeno.com/212822795) 
Samstag, 20. Dezember | 15 Uhr  
Sonntag, 21. Dezember | 15 Uhr  
Samstag, 27. Dezember | 11 Uhr  
Samstag, 27. Dezember | 15 Uhr  
Sonntag, 28. Dezember | 11 Uhr  
Sonntag, 28. Dezember | 15 Uhr | 
(zum letzten Mal!) 
Für Kinder ab sechs Jahren 
KUBAA-Theatersaal

•	 Mondscheintarif
Samstag, 20. Dezember | 20 Uhr | 
mit Stückeinführung um 19.15 Uhr 
auf der Bühne des Reichsstädter 
Advents 
Sonntag, 21. Dezember | 19 Uhr 
Samstag, 27. Dezember | 20 Uhr 
Sonntag, 28. Dezember | 19 Uhr 
Altes Rathaus

THEATER DER STADT AALEN

INFO 

Weitere Informationen unter 
www.theateraalen.de. 

Theaterkasse: kasse@theateraalen.de 
oder 07361 52-2600

AUTOR TITUS SIMON ZU GAST

Literatur-Treff im Januar

Im ersten Literatur-Treff des Jahres 
2026 wird der Oberroter Autor Titus  
Simon seinen neuen Roman „Zwei 
trauen sich was“ vorstellen.

Linda, pensionierte Lehrerin, hat 
nach dem Begräbnis ihres dritten 
Ehemannes eigentlich genug von der 
Liebe. Eigentlich. Wäre da nicht doch 
eine uneingestandene Sehnsucht – 
und ein Kreis energischer Freundin-
nen, der sie drängt, sich doch noch 
mal zu trauen. Vorsichtig lässt sie sich 
auf ein Match mit Ralf, einem der 
weltbesten Cover- und Rockgitarris-
ten ein.
Mit seinem aufgepeppten Oldtimer 
wagt sie sich auf einen abenteuerli-
chen Roadtrip, der sie nicht nur von 
Süddeutschland nach Marokko führt, 
sondern mitten hinein in eine wieder 
auflebende Vergangenheit voll von 
Sinnlichkeit, Offenheit für das Fremde 
anderer Kulturen und – nicht zuletzt – 
der Musik der letzten Jahrzehnte.

INFO

Der Literatur-Treff findet am Dienstag, 
13. Januar 2026, um 17 Uhr im 1. Ober-
geschoss der Stadtbibliothek statt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich.

AUSSTELLUNG IST IN AALENER EINRICHTUNGEN ZU SEHEN

Wohnungslosigkeit ist sichtbar 
Nach drei Wochen in der Aalener In-
nenstadt sind die lebensgroßen Holzfi-
guren der Ausstellung „Wohnungslo-
sigkeit ist sichtbar – du musst nur 
hinsehen“ nun an neuen Standorten in 
städtischen, kirchlichen und sozialen 
Einrichtungen zu sehen. Damit bleibt 
das Thema Wohnungslosigkeit weiter-
hin sichtbar – gerade jetzt, wo die kal-
te Jahreszeit Menschen ohne Obdach 
besonders bedroht.

Vom 3. bis 24. November hat die Stadt 
Aalen mit der Ausstellung „Wohnungs-
losigkeit ist sichtbar – du musst nur 
hinsehen“ auf die Lebenslagen woh-
nungsloser Menschen aufmerksam 
gemacht. Zehn lebensgroße Holzfigu-
ren standen in der Innenstadt und er-
zählten anhand persönlicher Zitate 
von Menschen ohne eigenes Zuhause. 
Die individuellen Geschichten mach-
ten sichtbar, wie schnell jeder Mensch 
aufgrund von Krankheit, Trennung, 
Verlust oder fehlendem Wohnraum in 
eine existentielle Notlage geraten 
kann.

FIGUREN WEITER ZU SEHEN

Damit der Blick weiterhin auf das The-
ma gerichtet bleibt, sind die Figuren 
nach Ausstellungsende nun in ver-
schiedenen Aalener Einrichtungen zu 
sehen: in den Kirchen St. Maria und Sal-
vator, im Evangelischen Gemeinde-
haus, in der Caritas Wohnungslosen-
hilfe, in den Geschäftsstellen in 
Fachsenfeld, Unterrombach-Hofherrn-
weiler und Wasseralfingen, im Treff-
punkt Rötenberg und in der Begeg-

nungsstätte Bürgerspital. Dort bleiben 
sie weiterhin öffentlich zugänglich – als 
Mahnung, als Denkanstoß und als Ein-
ladung, hinzusehen statt wegzuschau-
en.

APPELL AN BEVÖLKERUNG

Mit Blick auf die winterlichen Tempera-
turen richtet die Stadt Aalen im Rah-
men der Aktion Kälteschutz einen drin-
genden Appell an die Bevölkerung: 
Wohnungslosigkeit ist lebensgefähr-
lich. Wer Menschen sieht, die offen-
sichtlich im Freien übernachten oder 
sich in einer Notlage befinden, sollte 
nicht wegschauen, sondern Hilfe an-
bieten oder die Notlage melden.

INFO

Für Hinweise und Unterstützung ste-
hen folgenden Anprechstellen telefo-
nisch zur Verfügung:

•	 	Wohnungsnotfallhilfe der Stadt Aa-
len: 07361 52-2380 oder -2381

•	 	Wohnungslosenhilfe der Caritas: 
07361 806494-40

•	 	In akuten Notfällen: Notruf 112

Jeder Hinweis kann entscheidend sein. 
Die Ausstellung erinnert daran: Woh-
nungslosigkeit hat ein Gesicht – und 
die Gesellschaft trägt Verantwortung 
dafür, dass niemand in der Kälte allein 
bleibt.

STADTBIBLIOTHEK

ERSTE VERANSTALTUNG IM NEUEN 

JAHR 

Bücherzwerge im Januar

Die Veranstaltung „Bücherzwerge“ ist 
ein Angebot der Stadtbibliothek im 
Torhaus und findet jeweils am zweiten 
Mittwoch im Monat statt. Kinder von 
ein bis vier Jahren können in Beglei-
tung von Mama, Papa, Oma oder Opa 
Lieder, Reime, Finger- und Bewe-
gungsspiele kennenlernen. 

Bei jedem Treffen wird ein anderes, 
spannendes Bilderbuch gemeinsam 
betrachtet. Mit diesen Elementen wird 
die sprachliche Entwicklung der Kinder 
gefördert. Die nächsten Bücherzwerge 
finden am Mittwoch, 14. Januar 2026 in 
der Stadtbibliothek im Torhaus statt. Die 
erste Gruppe trifft sich um 9.30 Uhr in 
der Bilderbuchecke im 2. OG. Die zwei-
te Gruppe beginnt um 10 Uhr in der Co-
mic-Ecke im 2. OG. 

INFO

Dauer jeweils ca. 20 Minuten. Der Ein-
tritt ist frei. Um telefonische Anmel-
dung unter 07361 52-2590 wird gebe-
ten.  

Jedes Zitat auf den Figuren erzählt eine individuelle Geschichte von Verlust, Krankheit, 

Trennung oder fehlendem Wohnraum – Gründe, die zeigen, wie schnell Wohnungslosigkeit 

entstehen kann.� Foto: Stadt Aalen

Römer und Germanen – zwei Kultu-
ren, die über Jahrhunderte nebenein-
ander lebten, sich begegneten, be-
kriegten und beeinflussten. Zwischen 
Handel, kulturellem Austausch, Allian-
zen und Auseinandersetzungen lagen 
Nähe und Distanz oft dicht beieinan-
der.

Noch bis 12. April 2026 zeigt das  
Limesmuseum Aalen, Zweigmuseum 
des Archäologischen Landesmuseums 
Baden-Württemberg, die Große Son-
derausstellung „Fremde Nachbarn – 
Rom und die Germanen“. Sie erzählt 
von Begegnungen und dem Alltag der 
Menschen diesseits und jenseits des Li-
mes – von Waffen und Weingefäßen, 
von römischen Städten und germani-
schen Dörfern, von Grabbeigaben und 
Inschriften. Archäologische Funde aus 
der Ukraine, aus Dänemark und aus Ita-
lien, Nord- und Ostdeutschland, Bayern 

sowie natürlich aus Baden-Württem-
berg beleuchten die vielfältigen Kultur-
kontakte zwischen den ungleichen 
Nachbarn. Das Highlight der Ausstel-
lung sind die 2017 entdeckten, spekta-
kulären Grabfunde aus Kariv in der 
Westukraine.

In der Reihe „Archäologische Informa-
tionen aus Baden-Württemberg“, her-
ausgegeben vom Landesamt für Denk-
malpflege, ist nun ein Begleitheft zu der 
Ausstellung erschienen. Auf 208 reich 
bebilderten Seiten schildert der Band 
die vielfältigen und wechselvollen Be-
ziehungen zwischen Römern und Ger-
manen, wie sie sich im archäologi-
schen Fundgut zu erkennen geben. 
Dabei zeigen sich verschiedene For-
men von Anpassung und Integration, 
wie sie auch heute noch beim Aufein-
andertreffen von Menschen unter-
schiedlicher Kulturen vorkommen. Zu-

gleich wird aber auch deutlich, wie 
wichtig den Germanen, trotz des gro-
ßen kulturellen Gefälles, ihre eigene 
Identität war.

Die Ausstellung und das Buch lassen 
Geschichten lebendig werden, die uns 
bis heute etwas über das Zusammenle-
ben von Römern und Germanen erzäh-
len. Denn das Verhältnis zwischen ih-
nen formte nicht nur das antike Europa 
– es wirft auch Fragen auf, die bis in un-
sere Gegenwart reichen: Wie gehen wir 
mit dem Fremden um? Wie entstehen 
Vorurteile? Und was können wir aus der 
Geschichte lernen, um neue Wege des 
Miteinanders zu finden?

INFO

Der Begleitband kann im Limesmuse-
um Aalen sowie im Buchhandel käuf-
lich erworben werden.  

BEGLEITHEFT ERSCHIENEN 

Sonderausstellung im Limesmuseum 

Im Januar im KUBAA

•	 Freitag, 16. Januar | 19.30 Uhr
Wüsten - Afrika - Arabien
Live-Reportage mit Heidi und  
Bruno Kaufmann
Govinda e. V. - Gemeinsam für  
Nepal

•	 Sonntag, 18. Januar | 9.30 Uhr
Frauenfilmfrühstück mit dem Film 
„Thelma und Louise“
vhs Aalen, UtopiAA und Kino am 
Kocher

•	 Donnerstag, 29. Januar | 19.45 Uhr 
KUBAA stage
Einzelkünstler und Duos präsentie-
ren ihr Können, begleitet von der 
KUBAA Hausband.
Moderation: Michael „Flex“  
Flechsler
Kulturamt Aalen

•	 Freitag und Samstag, 30. und  
31. Januar | 20 Uhr
Cicalas Tango - Gastspiel Duo  
Mario & Mela
Zwischen Clownerie und Theater 
kreiert das Duo wortloses Theater, 
in dem sich Absurdität und Poesie 
die Hände reichen.
Theater der Stadt Aalen

INFO

Mehr Informationen gibt es unter 
www.kubaa-aalen.de

KULTURBAHNHOF

AALENER JUGENDGEMEINDERAT BERÄT ZU HAUSHALTSPLANENTWURF

Letzte Sitzung 2025

Anfang Dezember kam der Jugendge-
meinderat Aalen zu seiner letzten Sit-
zung in diesem Jahr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses zusammen. 
Auf der Tagesordnung standen unter 
anderem die Vorstellung des Haus-
haltsplanentwurfs und der Chancen-
gleichheitsplan. 

Nach der Begrüßung durch das Spre-
cher-Team Nico Mößner und Julia 
Mattburger folgten die Berichte aus 
den Arbeitsgruppen. Themen waren 
die neue Werbekampagne des Ju-
gendgemeinderates, die Rückschau 
auf die letzten Veranstaltungen und 
die Mitarbeit bei der Schulentwick-
lungsplanung. Anschließend infor-
mierte Oberbürgermeister Frederick 
Brütting über aktuelle Entwicklungen 
in der Stadtverwaltung. Hier waren u. 
a. die Eröffnung des Hirschbachbades, 
die Preisanpassung des Mensa- 
Essens an den Aalener Schulen und 

die Erweiterung am Skatepark zentra-
le Themen. 
Die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Aalen Larah Fritz informierte über 
den Chancengleichheitsplan. 
Anschließend erfolgte ein Bericht zum 
Haushaltsplanentwurf 2026/27 durch 
den stellvertretenden Amtsleiter der 
Stadtkämmerei, Wolfgang Barth. Ins-
besondere die Auswirkungen auf die 
jüngere Generation wurden kontrovers 
diskutiert. Der Jugendgemeinderat 
steht für Generationengerechtigkeit 
und plädiert dafür, dass Kürzungen 
nicht zu Lasten von Kindern und Ju-
gendlichen gehen dürfen. 
Gemeinsam wurde auf das Vernet-
zungstreffen mit den SMVen (Schüler 
mit Verantwortung) der Aalener Schu-
len zurückgeblickt. 
Am Mittwoch, 17. Dezember hat der Ju-
gendgemeinderat für einen Tag den So-
cial-Media-Account der Stadt Aalen 
übernommen. 

THEATER AALEN SUCHT UNTERSTÜTZUNG

Aufruf an Tanzbegeisterte

Am 24. April 2026 feiert „Das Tier im 
Dschungel“, eine Kooperation zwi-
schen dem Theater der Stadt Aalen und 
der Akademie für Darstellende Kunst 
Baden-Württemberg, im Gutenberg-
Kasino der Schwäbischen Post Urauf-
führung. Dafür werden tanzbegeister-
te Menschen gesucht, die Lust haben, 
an der Aufführung mitzuwirken.  

Für die Produktion, deren Protagonis-
tinnen und Protagonisten sich durch 
mehrere Jahre (Club-)Geschichte tan-
zen, sucht das Produktionsteam um 
Merle Zurawski Hobbytänzerinnen und 
Hobbytänzer zwischen 18 und 114 Jah-
ren, die Lust haben, einen Club zum 
Schwingen zu bringen.

Besondere Vorkenntnisse werden nicht 
vorausgesetzt, einzig die Freude am 

Tanzen und keine Hemmungen, diese 
auch vor Publikum zu zeigen, zählen.
Ein erstes Kennenlernen und ein Aus-
wahlworkshop finden am Mittwoch,  
14. Januar 2026 von 19 bis 21 Uhr auf der 
Großen Probebühne im KulturBahnhof 
(KUBAA) statt. Die voraussichtlich zwölf 
Probentermine für die ausgewählten 
Personen finden dann zwischen Mon-
tag, 9. März und Sonntag, 26. April 2026 
statt, hauptsächlich abends und am 
Wochenende. Vorstellungen werden 
am Freitag, 24., Samstag, 25. und Sonn-
tag, 26. April 2026 gespielt.

INFO

Interessierte Tänzerinnen und Tänzer 
können sich bei Julius Max Ferstl unter 
der E-Mail ferstl@theateraalen.de an-
melden.

ANGEBOT FÜR WERDENDE MÜTTER

BabyBauchMusik 

Die Musikschule der Stadt Aalen bietet 
ab Freitag, 9. Januar 2026 einen spezi-
ellen Winterkurs von „BabyBauchMu-
sik“ an. Dieser findet jeden Freitag von 
18.10 bis 19.10 Uhr in der Musikschule 
der Stadt Aalen im KUBAA statt. Der 
Kurs dauert drei Monate und kostet 
monatlich 27 Euro. 

„BabyBauchMusik“ ist ein Kurs für 
Schwangere, die Musik als Weg zu Be-
wegung, Entspannung und Bindung 
entdecken möchten. In kleinen Grup-
pen können werdende Mütter unter der 
Leitung von Ursula Mack gemeinsam 
singen, sich bewegen und bewusst mit 
Liedern, Versen und Körperübungen in 
Kontakt mit ihrem ungeborenen Kind 
treten.
Der nächste reguläre Kurs beginnt am 
Freitag, 9. Januar 2026 und findet je-
weils mittwochs von 18.10 bis 19.10 Uhr 
in der Musikschule der Stadt Aalen statt 
und ist auf drei Monate angelegt.

INFO

Weitere Informationen und Anmel-
dung online unter 
www.musikschule-aalen.de 
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Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche:  So., 10.30 Uhr, 
Eucharistiefeier der ital. Gemeinde, 19 
Uhr Eucharistiefeier;  Marienkirche: 
Sa., 8 Uhr, Eucharistiefeier; So., 10.30 
Uhr, Wortgottesfeier mit Kommuni-
on;  Ostalbklinikum:  So., 9 Uhr, Wort-
gottesfeier mit Kommunion; Peter und 
Paul Kirche: Sa., 18.30 Uhr, Vorabend-
messe;  Salvatorkirche:  So., 10.30 Uhr,  
Eucharistiefeier mit Erstkommunion-
kindern, Kinderkirche im Meditations-
raum;  St.- Michael-Kirche:  So., 10.30 
Uhr, Eucharistiefeier kroatisch/
deutsch; St.-Bonifatius-Kirche:  Sa., 
18.30 Uhr, Wortgottesfeier mit Kommu-
nion;  St.-Elisabeth-Kirche:  So., 9 Uhr, 
Eucharistiefeier;  St.-Thomas-Kirche: 
So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier; Weitere 
Gottesdienste: St. Augustinus: 18 Uhr, 
Gottesdienst #song4u.

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  So., 16.30 
Uhr, Gottesdienst mit Krippenspiel, 
Pfrin. Bender & Team;  Christuskir-
che: So., 10 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer i. 
R. Richter;  Evangelisches Gemeinde-
haus: So., 10 Uhr, Gottesdienst am Ko-
cher, Sven Kuchler & Team; 10 Uhr Kin-
dergottesdienst; Stadtkirche:  Sa., 19 
Uhr, Weihnachtsoratorium; So., 10 Uhr, 
Gottesdienst, Dekan Dr. Kummer; Wei-
tere Gottesdienste:  Stadtkirche: Do., 
17.30 Uhr, Adventsgottesdienst des Kin-
dergartens Liliput, Pfrin. Stier.

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst;  Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr, Gottes-
dienst, parallel dazu Kinderprogramm; 
Evangelisch-methodistische Kirche: 
So., 10 Uhr, Gottesdienst;  Gospel-
house:  So., 10.10 Uhr, Gottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So., 9.45 Uhr, Gottes-
dienst mit Kinderkirche; Neuapostoli-

sche Kirche: So., 9.30 Uhr, Gottesdienst; 
Mi., 20 Uhr Gottesdienst.
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Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: Mi. (Heiligabend), 
21 Uhr Christmette ital. Gemeinde; Do. 
(Weihnachten), 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier der ital. Gemeinde; So., 10.30 
Uhr, Eucharistiefeier der ital. Gemein-
de, 19 Uhr Eucharistiefeier;  Marien- 
kirche: Mi. (Heiligabend), 16 Uhr Krip-
penspiel, 21 Uhr Christmette; Do. 
(Weihnachten), 10.30 Uhr Feierliches 
Hochamt mit dem Kirchenchor; Sa., 8 
Uhr, Eucharistiefeier, Weihe Johannis-
wein; So., 10.30 Uhr, Eucharistiefei-
er; Ostalbklinikum: Do. (Weihnachten), 
9 Uhr, Wortgottesfeier mit Kommuni-
on; So., 9 Uhr, Evangelischer Gottes-
dienst; Peter und Paul Kirche: Mi. (Hei-
ligabend), 16 Uhr, Ökum. Krippenfeier; 
Sa., 18.30 Uhr, Vorabendmesse; Salva-
torkirche:  Mi. (Heiligabend), 16 Uhr, 
Krippenspiel, 18 Uhr Christmette; Do. 
(Weihnachten), 10.30 Uhr, Feierliches 
Hochamt mit Kirchenchor, 15.30 Uhr 
Tamilischer Gottesdienst; Fr. (2. Weih-
nachtstag), 10.30 Uhr, Eucharistiefeier; 
So., 10.30 Uhr, Wortgottesfeier mit 
Kommunion; St.- Michael-Kirche: Mi. 
(Heiligabend), 16 Uhr, Krippenspiel; 24 
Uhr, kroat. Christmette; Fr. (2. Weih-
nachtstag), 10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
kroatisch/deutsch; So., 10.30 Uhr, Eu-
charistiefeier kroatisch/deutsch;  St.-
Bonifatius-Kirche:  Mi. (Heiligabend), 
22 Uhr, Christmette; Fr. (2. Weihnachts-
tag), 10 Uhr, Eucharistiefeier; Sa., 18.30 
Uhr, Vorabendmesse;  St.-Elisabeth-
Kirche: Mi. (Heiligabend), 16.30 Uhr, 
Christmette; Do. (Weihnachten), 9 Uhr, 
Feierliches Hochamt; Fr. (2. Weih-
nachtstag), 9 Uhr, Eucharistiefeier; So., 
9 Uhr, Eucharistiefeier, 15 Uhr Andacht 
mit Kindersegnung;  St.-Thomas-Kir-
che: Mi. (Heiligabend), 16 Uhr, Krippen-
spiel; Do. (Weihnachten), 10.30 Uhr, 

Feierliches Hochamt mit Kirchenchor; 
So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier; Weitere 
Gottesdienste: St. Augustinus: Mi (Hei-
ligabend), 16 Uhr, Ökum. Krippenfeier; 
Do. (Weihnachten), 18 Uhr, Feierliche 
Vesper mit Männerschola; Fr. (2. Weih-
nachtstag), 11 Uhr, Internationaler Weih-
nachtsgottesdienst.

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  Fr., 10.30 
Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Bender;  Christuskirche: So., 
10 Uhr, Gottesdienst;  Evangelisches 
Gemeindehaus: Mi. (Heiligabend), 
15.30 Uhr, Gottesdienst mit Krippen-
spiel, Pfarrerin Stier & Team; Ostalbkli-
nikum: Mi. (Heiligabend), 14 Uhr, Hei-
ligabendgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Langfeldt; So., 9 Uhr, Gottes-
dienst, Pfarrer Langfeldt;  Peter und 
Paul Kirche: Mi. (Heiligabend), 16 Uhr, 
ökum. Festgottesdienst mit Krippen-
spiel, Pfarrerin Bender; Stadtkirche: Mi. 
(Heiligabend), 15.30 Uhr, Gottesdienst 
mit Krippenspiel, Dekan Dr. Kummer; 
17.30 Uhr, Christvesper, Dekan Dr. 
Kummer; 22 Uhr Christmette, Pfarrerin 
Bender & Team; Do. (1. Weihnachtsfei-
ertag), Christfest, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfarrer Langfeldt; Fr. 
(2. Weihnachtsfeiertag), 10 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrerin Stier; So., 10 Uhr Got-
tesdienst, Dekan Dr. Kummer; Weitere 
Gottesdienste:  Mi. (Heiligabend), 11 
Uhr; Caritas Wohnsitzlosenhilfe, Düs-
seldorfer Straße, ökum. weihnachtli-
cher Gottesdienst, Pfarrerin Bender; 
Mi., (Heilig Abend), 16 Uhr Samariter-
stift, Christvesper im Seniorenheim, 
Pfarrerin i.R. Schütz.

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst;  Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr, Gottes-
dienst, parallel dazu Kinderprogramm; 
Evangelisch-methodistische Kirche: 
So., 10 Uhr, Gottesdienst; Gospelhouse: 

So., 10.10 Uhr, Gottesdienst; Hoffnung 
für Alle: So., 9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Kinderkirche; Neuapostolische Kirche: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst; Mi., 20 Uhr 
Gottesdienst.
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Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche:  So., 10.30 Uhr, 
Eucharistiefeier der ital. Gemeinde,  
19 Uhr Eucharistiefeier; Marienkirche: 
Sa., 8 Uhr, Eucharistiefeier; So., 10.30 
Uhr, Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: 
So., 9 Uhr, Wortgottesfeier mit Kommu-
nion; Peter und Paul Kirche: Sa., 18.30 
Uhr, Vorabendmesse; Salvatorkirche: 
So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier;  St.-  
Michael-Kirche: So., 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier kroatisch/deutsch; St.-Boni-
fatius-Kirche: Sa., 18.30 Uhr, Vorabend-
messe; St.-Elisabeth-Kirche: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier;  St.-Thomas-Kir-
che: So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  So., 10.30 
Uhr, Gottesdienst; Christuskirche: So., 
10 Uhr, Gottesdienst;  Johanneskir-
che:  Sa., 18.30 Uhr, Gottesdienst zum 
Wochenschluss; Ostalbklinikum:  So., 
9.15 Uhr, Gottesdienst; Peter und Paul 
Kirche:  So., 9.15 Uhr, Ökum. Gottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee; Stadtkir-
che: So., 10 Uhr Gottesdienst.

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr, Gottes-
dienst, parallel dazu Kinderprogramm; 
Evangelisch-methodistische Kirche: 
So., 10 Uhr, Gottesdienst; Gospelhouse: 
So., 10.10 Uhr, Gottesdienst; Hoffnung 
für Alle: So., 9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Kinderkirche;  Neuapostolische Kir-
che: So., 9.30 Uhr, Gottesdienst; Mi., 20 
Uhr Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE

Einen ganz besonderen Geburtstag 
durfte Liselotte Metzger am vergange-
nen Samstag, 13. Dezember feiern: Sie 
beging ihren 106. Geburtstag und ist 
damit die älteste Bürgerin der Stadt. Zu 
diesem außergewöhnlichen Festtag 
überbrachte Oberbürgermeister Fre-
derick Brütting der Jubilarin persön-
lich die herzlichen Glück- und Segens-
wünsche der Stadt Aalen sowie die 
Glückwünsche des Ministerpräsiden-
ten.

Er überreichte der Jubilarin einen Ge-
schenkkorb als Präsent der Stadt sowie 
Urkunde und das Glückwunschschrei-
ben des Ministerpräsidenten und 
wünschte ihr weiterhin Gesundheit, 
Zuversicht und schöne Momente im 
Kreis ihrer Familie. Er würdigte die be-
eindruckende Lebensleistung von 
Liselotte Metzger, geborene Höll, die ei-
ne echte Aalenerin ist. In Aalen geboren 
und aufgewachsen, hat sie ihr ganzes 
Leben in ihrer Geburtsstadt verbracht. 
Nach dem Abitur im Jahr 1938 am 
Schubart-Gymnasium führte sie ihr Le-
bensweg zunächst für ein halbes Jahr 
zu Verwandten nach Haifa, ehe sie in 
Wien Germanistik, Anglistik und Ge-
schichte studierte. Nach ihrer Rückkehr 
nach Aalen war sie als Lehrerin tätig, 
zunächst am Schubart-Gymnasium, 
später am Theodor-Heuss-Gymnasi-
um. Generationen von Schülerinnen 
und Schülern vermittelte sie dort Wis-
sen, Begeisterung für Sprache und Ge-
schichte, bis sie 1984 in den wohlver-
dienten Ruhestand trat. 

Gemeinsam mit ihrem inzwischen ver-
storbenen Ehemann zog sie drei Kinder 
groß. Bis zu ihrem 103. Lebensjahr leb-
te Liselotte Metzger – mit Unterstüt-
zung ihrer Kinder – noch selbstständig 
in ihrem Haus in der Rombacher Stra-
ße, bevor sie in das DRK-Altenzentrum 
Wiesengrund zog, wo sie heute lebt. 
Auch dort nimmt sie weiterhin rege an 

allen Angeboten teil, pflegt Gespräche 
mit Mitbewohnerinnen und Mitbewoh-
nern und freut sich über die regelmäßi-
gen Besuche ihrer Familie. Trotz ihres 
hohen Alters ist Liselotte Metzger nach 
wie vor gerne unterwegs. Besonders 
freut sie sich auf Spaziergänge mit ih-
rem Sohn Michael, die sie immer wie-
der mit einem Besuch im Café Samoc-
ca verbinden. 

Der Geburtstag wurde in herzlicher At-
mosphäre gefeiert. Das Pflegepersonal 
des Altenzentrums Wiesengrund gratu-
lierte der Jubilarin gemeinsam mit 
Hausleiter Stefan Geist mit einem Ge-
burtstagsständchen und gemeinsam 
wurde dann auf den besonderen Eh-
rentag angestoßen. 

LISELOTTE METZGER FEIERT 106. GEBURTSTAG

Glückwünsche der Stadt

Oberbürgermeister Frederick Brütting (r.) 

gratuliert gemeinsam mit Hausleiter Stefan 

Geist Liselotte Metzger zum 106. Geburtstag.

� Foto: Stadt Aalen

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Veranstaltungen

Offenes Singen
Montag, 12. Januar 2026
14 bis 16 Uhr, Café 1. OG
Das Angebot ist offen für jedes Alter, 
begleitet von der Musikantengruppe

Kleine Hausband
„Jahresbeginn“
Donnerstag, 15. Januar 2026
ab 14.30 Uhr, Café 1. OG

Offener Spielnachmittag
Montag, 19. Januar 2026
14 bis 16 Uhr, Café 1. OG
Leitung: Spielteam

Lyrisches Marionettentheater
Donnerstag, 29. Januar 2026
15.30 bis 16 Uhr, Café 1. OG
Christine Schlegelmilch und Viktoriya 
Mogylevska

Termin gemeinsamer  
Mittagstisch

„Kulinarische Reise durch Europa - 
Österreich“
Dienstag, 20. Januar 2026
12 Uhr gemeinsamer Beginn  
im Café 1. OG
Leberknödelsuppe, Kaiserschmarrn 
mit Rumrosinen und  
Apfelmus; Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: Montag, 15. Januar 
2026

Mittagstisch Mittwoch und Don-
nerstag, jeweils 11.30 bis 13.15 Uhr

•	 Mittwoch, 7. Januar 2026
Kässpätzle mit Röstzwiebeln und  
grünem Salat
Kosten: 7 Euro

•	 Donnerstag, 8. Januar 2026
Rote Linsensuppe mit Sigara Börek 
(gefüllte Teigröllchen)
Kosten: 5 Euro

•	 Mittwoch, 14. Januar 2026
Fleischküchle mit Stampfkartoffeln 
Bratensoße und Lauchgemüse mit 
(oder ohne) Speck
Kosten: 7 Euro

•	 Donnerstag, 15. Januar 2026
Deftige Gulaschsuppe mit Brot
Kosten: 5 Euro

Ausstellung

Die Buntheit des Lebens
Bilder, die Geschichten erzählen
Mischtechniken von Monika Zürn
Öffnungszeiten: Montag bis  
Donnerstag, 9 bis 17 Uhr; Ausstellung 
geöffnet bis 31. Januar 2026

INFO

Das Bürgerspital ist vom Montag  
22. Dezember 2025 bis Dienstag, 6. Ja-
nuar 2026 geschlossen. Zudem bleibt 
das Bürgerspital am Dienstag, 13. Janu-
ar geschlossen. 

Mehr Informationen unter 
www.aalen.de/buergerspital 

LANDESWEITE STUDIE ZUR GESUNDHEIT STARTET

Baden-Württemberg, wie geht’s?
50.000 zufällig ausgewählte Bürgerin-
nen und Bürger in Baden-Württem-
berg werden für die landesweite Ge-
sundheitsstudie „Baden-Württemberg, 
wie geht‘s?“ befragt. Die Studie ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der fünf medi-
zinischen Universitätsfakultäten im 
Land. Das Ziel: Gesundheitspro-
grammnoch besser an die Bedürfnisse 
der Menschen anzupassen. 

In Baden-Württemberg gibt es vielfälti-
ge Angebote für Gesundheit wie Vor-
sorgeuntersuchungen oder Gesund-
heitskurse. Diese unterscheiden sich 
jedoch je nach Wohnort teils erheblich. 
In der landesweiten Studie „Baden-
Württemberg, wie geht’s?“ möchten 
Forschende der fünf Medizinischen Fa-
kultäten im Land herausfinden, welche 
Gesundheitsangebote die Menschen in 
Baden-Württemberg nutzen, benötigen 
oder sich wünschen. Gesundheitsan-

gebote und Präventionsmaßnahmen 
sollen so künftig gezielter verbessert 
und an die Bedürfnisse der Menschen 
angepasst werden. 
In den nächsten Wochen bekommen 
50.000 zufällig ausgewählte Personen 
in 50 Städten und Gemeinden in Ba-
den-Württemberg eine Einladung zur 
Teilnahme an der Studie. 

Die Teilnahme ist freiwillig, die Anga-
ben werden anonym und vertraulich 
behandelt. Ein Rückschluss auf Perso-
nen ist nicht möglich. Die erhobenen 
Daten werden ausschließlich zu For-
schungszwecken genutzt. 

INFO

Rückfragen zur Studie werden unter der 
E-Mail kontakt-knpm@medma.uni-
heidelberg.de oder unter Telefon 0621 
383-71790 beantwortet. 

•	 Vortrag ohne Anmeldung:  
Literatur und Wissenschaften : 
zwei einander fremde Welten?  
mit Christine Maillard
Montag, 12. Januar 2026 | 18 Uhr
Ort: Hochschule Aalen,  
Beethovenstraße 1, Audimax,  
Raum 133 

•	 Online-Vortrag: Heimat. Facetten 
eines vielschichtigen Begriffs  
mit Markus Golser
Mittwoch, 14. Januar 2026 | 19 Uhr

•	 Online-Vortrag: Mehrere Sprachen 
gleichzeitig lernen - Wie geht das? 
mit Malgorzata Müller
Donnerstag, 15. Januar 2026  
19.30 Uhr

INFO

Das Gesamtprogramm ist unter 
www.vhs-aalen.de zu finden. 
Auch Onlineanmeldungen sind hier 
jederzeit möglich.

VOLKSHOCHSCHULE 

JUNGE PHILHARMONIE OSTWÜRTTEMBERG – NACHWUCHS GESUCHT!

Vom Wachsen und Werden
Die Junge Philharmonie Ostwürttem-
berg e. V. sucht Nachwuchstalente, die 
Lust darauf haben, in einem Sinfonie-
orchester mitzuspielen.

Mit dem Frühjahrs- und dem Sommer-
projekt finden jährlich mindestens zwei 
Projekte mit entsprechenden Probe-
phasen und Konzertauftritten statt. Die 
Konzerte des Frühjahrsprojekts sind im 
April in Aalen, Heidenheim, Ellwangen 
und Schwäbisch Gmünd, die dazuge-
hörige Probenphase auf Schloss  
Kapfenburg ist in den Osterferien. 2026 
eröffnet die Junge Philharmonie zu-
dem am 24. Juli mit der Performance 
„da!SEIN | Trude“ das Festival Schloss 
Kapfenburg.
Das Probespiel findet am Samstag, 7. Fe-
bruar in der Musikschule Schwäbisch 

Gmünd statt. Erwartet wird der Vortrag 
eines selbst vorbereiteten Werkes sowie 
einer von der Jungen Philharmonie zu-
gesandten kurzen Probespielstelle. Nä-
here Infos erhalten die Teilnehmenden 
nach der Anmeldung zum Probespiel. 
Anmeldungen sind bis Samstag, 31. Ja-
nuar möglich. 

INFO

Konzerttermin: Samstag, 11. April, 
20 Uhr, Stadthalle Aalen

Tickets gibt es auf www.jpo-w.de. Hier 
ist auch die Anmeldung zum Probespiel 
möglich. Weiter sind Tickets unter Tele-
fon 07363 96 18 17 und an allen Vorver-
kaufsstellen erhältlich. 


